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Das Projektgebiet ausserhalb der Hauptorte Tshumbe und Lodja ist sehr abgelegen und nur zu Fuss oder mit dem Motorrad erreichbar. In der ganzen Region 

fehlt es an Strom. 
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Die Qualität des lokalen Saatgutes ist sehr schlecht und die biologische Vielfalt ist insbesondere bei Nahrungspflanzen dürftig. Dank verbesserten Landwirt-

schaftstechniken und angepasstem Saatgut erhöhen die Menschen im Projektgebiet jedoch ihre Nahrungsmittelproduktion. 
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Unter der Leitung der Diözese Tshumbe ermutigt die Pfarrei Sainte Marie die Dorfgruppen, Gemeinschaftsfelder anzulegen und die Fischzucht zu fördern. 
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Mit der Fischzucht sowie eiweisshaltiger Gemüsesorten wie Bohnen, Linsen oder Soja wird ihre Ernährung vielfältiger. Zudem werden gemeinsame Sparkas-

sen zur Sicherung der Existenz betrieben. 
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Analphabetismus wird oft als Grund dafür angeführt, dass Frauen von Entscheidungspositionen ausgeschlossen sind. Daher werden seit 2023 mit grossem 

Erfolg Alphabetisierungskurse für Frauen angeboten. 
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Gewalt an Frauen ist weitverbreitet. Ein weiterer Schwerpunkt des Projektes liegt in der Prävention von Konflikten und Gewalt und einer gerechteren Vertei-

lung von Arbeit und Ressourcen zwischen den Geschlechtern. 

 


